
 
Die Zukunft der Menschheit entscheidet sich  
faktisch in den nächsten 20 Jahren. 
Die Frage ist nicht, wie lange reichen die 
Bodenschätze und die primären Energieträger  
wie Kohle, Erdöl, Erdgas oder Kernbrennstoffe, 
sondern die Frage ist: Wie lange hält die Natur 
noch still und verkraftet die globale vom Menschen 
verursachte Erderwärmung? 
Wie lange können wir unser Klima noch durch den 
ungebremsten Ausstoß von CO2 weiter verändern, 
ohne dass die Natur zurückschlägt und sich rächt? 
Oder hat dies die Natur nicht schon längst getan? 
Temperaturanstieg, Wirbelstürme, extreme 
Trockenheiten, Überschwemmungen, Schmelzen  
der Gletscher und keine Winter mehr in Europa. 
Was passiert wenn der Meeresspiegel beim 
Abschmelzen des Grönlandeises steigt? Welche 
Gebiete werden überschwemmt, wenn das Eis  
in der Antarktis auch verschwindet? 
Der Vortragende behandelt zunächst in seinem  
Vortrag die Punkte: Weltbevölkerung, Klima und 
Ressourcen. Danach geht er auf die Probleme des 
Energiesparens ein. Die Zukunft der Kernenergie,  
der Solarenergie, der Windenergie, der Biomasse  
und der Geothermie auf die Energieversorgung  
der Zukunft beinhaltet der Hauptteil des Vortrags. 
Nur mit der Nutzung aller Spielarten der Sonnen- 
Energie hat die Menschheit eine Zukunft. 
Als langjähriger Kommunalpolitiker in Heilbronn 
spart der Referent auch nicht die kritische  
Beurteilung der verantwortlichen Politiker in  
Land und Bund aus. Zum Schluss stellt er  
unbequeme Forderungen auf die einen enormen 
Wandel in der Gesellschaft erfordern, mit den 
Begriffen: Moral, Gewissen und Verantwortung. 
 

Die Natur versteht keinen Spass,  
sie ist immer wahr, 
sie hat immer recht,  

und die Fehler und Irrtümer 
sind immer die der Menschen 

(Goethe) 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Wie sieht unsere 
Energieversorgung 
in der Zukunft aus? 
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